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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

„Villenbach United“ Sieger beim Gerüstbau-Holzapfel-Cup in Zusamaltheim 

Mit Spielern aus fast allen Ortsteilen gewann „Villenbach United“ das Hobby-Fußball-Turnier in 

Zusamaltheim. Zusammengestellt und gecoacht wurde das Team von Labinot Thaqi. Am Turnier 

nahmen sechs Mannschaften teil. Davon je zwei aus dem Aschberggebiet und Zusamaltheim so-

wie je ein Team aus Roggden und Villenbach. Mit fünf Siegen und 27:4 Toren wurden die Villenba-

cher klarer Turniersieger. Bester Torschütze war Jonas Berchtenbreiter mit 15 Treffern. Auf dem Foto 

die erfolgreiche Mannschaft von links mit Co-Trainerin Laina Thaqi, Valerina Thaqi (Villenbach), 

Riccardo Albrecht (Villenbach), Dorian Nimanaj (Riedsend), Robin Miller (Rischgau), Larion Thaqi 

(Villenbach), Jonas Berchtenbreiter (Hausen) und Trainer Labinot Thaqi.     
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist von Dezember 2024 bis einschließlich 

 März 2025 geschlossen.  

 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

Dezember 2024 bis Februar 2025  

Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 

                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung  
 

Die Gemeinde verweist auf den § 5, Absatz c, wo die 

Straßenkörper und Ablaufrinnen von Laub, Unkraut 

und Schmutz zu befreien sind.    
 

Friedhöfe 
 

Unsere Gräber sind winter-

fest gemacht und bis zum 

Frühling fällt wenig Arbeit 

und Abfall an. Grableuchten 

gehören in die Mülltonne am 

Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompostcontainer an den Friedhö-

fen nur Grünabfälle zu werfen. Draht, Schleifen oder 

komplette Kränze bitte nicht in den Kompostcontai-

nern entsorgen! 

                                                                     Die Redaktion 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im Januar 

 

50   Vesel Cani, Villenbach 

60   Ute Dück, Riedsend 

       Robert Jungblut, Wengen 

       Simone Surek, Villenbach 

65   Leonhard Thoma, Wengen 

70   Ursula Brix, Villenbach 

       Leonhard Wiedenmann, Wengen 

80   Marianne Winkler, Hausen 

 

Kleine Erdenbürger im 2. Halbjahr 2024 
 
 

Oliver Klaus, Villenbach 

Lilly & Luca Steppe, Villenbach 

Zoey Hülsken, Villenbach 

Jonas Müller, Hausen 

 

Die Gemeinde Villenbach heißt 

alle kleinen Erdenbürger herzlich 

willkommen und wünscht den El-

tern und den Kleinen viel Glück und Gesundheit. 

 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 
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Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 20.02.2025 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx) 

 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

 

In eigener Sache 

Bitte nutzt ab sofort unsere neue Adresse um uns 

eure Beiträge, Anzeigen, Bilder, etc. zu schicken: 
 

gmoidsbote@villenbach.de 

 
 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man mit Leuchtwes-

ten. Wichtig jedoch ist, dass man helle Kleidung oder 

Leuchtkleidung anhat oder zumindest eine Leuchte 

mitführt. Viele Verkehrsteilnehmer 

sind arglos bei Dunkelheit und den-

ken „ich sehe ja auch, da werden 

mich die anderen schon auch wahr-

nehmen“ dies ist aber leider ein Trugschluss. Autofah-

rer nehmen andere Verkehrsteilnehmer oft sehr spät 

oder im schlimmsten Fall zu spät wahr.  

Kommen sie unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit.  

Redaktion 

 

 
 

Wildunfälle  

Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 
BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach.  

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Die Redaktion 
 

5 

Notrufnummern 

 

Bürgermeister Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  

Polizei Notruf 10 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 
Ohne Gewähr 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:andreas.friegl@web.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Straßenreinigung - Winterdienst  
 

Grundsätzlich müssen die Geh-

wege an Werktagen zwischen 7 Uhr 

und 20 Uhr geräumt sein, an Sonn- 

und Feiertagen zwischen 8 Uhr und 

20 Uhr. In dieser Zeit müssen Sie da-

für sorgen, dass die Wege gefahrlos 

benutzbar sind. Die Gemeinde verweist auf den § 5, 

Absatz c, wo die Straßenkörper und Ablaufrinnen 

von Laub, Unkraut und Schmutz zu befreien sind.  

                                

Redaktion  
 

AUS DEM GEMEINDERAT  

Sitzung vom 09.12.2024 

1. Grundsteuerreform 

Beschluss einer Hebesatzsatzung 
1. Bürgermeister Filbrich erläutert den Sachstand zur 

Grundsteuerreform und stellt verschiedene Plausibili-

tätsberechnungen der Verwaltung vor.  

Nach eingehender Diskussion beschließt der Ge-

meinderat die Hebesätze ab 01.01.2025 wie folgt an-

zupassen:  

Grundsteuer A  480 v.H. 

Grundsteuer B  250 v.H.  

Wie zwischenzeitlich bekannt ist, gab es bei den 

Grundsteuererklärungen der Bürger einige Fehler-

quellen bzw. stehen noch Meldungen aus. Deshalb 

kann es 2026 oder 2027 zu einer erneuten Hebesatz-

anpassung kommen.  

Korrekturen der Bescheide sind durch die Bürgerin-

nen und Bürger nur beim Finanzamt zu erwirken. Ein 

Eingreifen der Kommunen/Steuerstelle der VG Wert-

ingen ist nicht möglich, da es sich um ein gesetzlich 

geteiltes Besteuerungsverfahren handelt und die 

Kommunen an die Messbetragsbescheide des Fi-

nanzamtes als Grundlagenbescheid gebunden sind. 

2. Ernennung und Verabschiedung von 

Feldgeschworenen für die Gemarkung Vil-

lenbach 

Bürgermeister Filbrich begrüßt zu diesem Tagesord-

nungspunkt Herrn Heribert Lernhard, der seit über 17 

Jahren das Ehrenamt des Feldgeschworenen in der 

Gemarkung Villenbach ausübt und zudem Obmann 

der Feldgeschworenen ist. Aus Altersgründen gibt er 

diese Aufgabe nun ab. Bürgermeister Filbrich dankt 

Herrn Lernhard für seine Zuverlässigkeit und die gute 

Zusammenarbeit.  

Als neuer Feldgeschworener für die Gemarkung Vil-

lenbach wird Herr Johann Klaus vom Rat bestellt. 

3. Behandlung von formlosen Bauvoran-

fragen; 

Anfrage auf „Nutzungsänderung ehemaliger Stall in 

eine Wohnung“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 243 der 

Gemarkung Wengen, Demhart 2, 86637 Villenbach  

An Stelle eines ehemaligen Stalls soll angrenzend an 

das Wohnhaus der Hausnummer 2 zusätzlicher 

Wohnraum geschaffen werden. Der Umbau zu 

Wohnraum erfolgt ausschließlich im Erdgeschoss.  

Der formlosen Bauvoranfrage wird vom Gemeinde-

rat zugestimmt. 

4. Jahresrückblick 2024 

Der Vorsitzende erinnert zu diesem Tagesordnungs-

punkt an die zahlreichen Projekte, die der Gemein-

derat im Jahr 2024 umgesetzt hat.  

Folgende Projekte wurden umgesetzt: 

• Baugebiet Hausen: 4 von 5 Bauplätze der 

Gemeinde verkauft; 

• Baugebiet Rischgau: Erschließung abge-

schlossen; 10 Plätze Gemeinde, Verkaufsbe-

ginn Anfang 2025 

• Radweg Villenbach-Rischgau: Fertigstellung  

• Ausbau DLG 30 Wengen/Villenbach: Straße 

und Radweg: Planungen, Verhandlungen 

und Ausschreibung abgeschlossen; Baube-

ginn Frühjahr 2025 

• Rathaus Erdgeschoss: Fertigstellung Ver-

sammlungsraum  

• Rischgauer Straße: Erneuerung Kanal- und 

Wasserleitungen  

• Hauptstraße Villenbach: Umsetzung Verbrei-

terung Gehweg 

• Baugebiet Wengen: Verhandlungen und 

Planungen 

• Unterdorfstraße: Planungen und Vorarbei-

ten  

• Solarpark Villenbach: Verhandlungen mit 

Betreibergesellschaft 

• Sicherheitswacht: Beratung über Einführung 

• Kauf von zwei neuen Geschwindigkeits-

messgeräten 

• Erlass neuer Friedhofsgebührensatzung  
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• FFW Villenbach: Beschluss langfristige Be-

schaffung LF 10 

• Behandlung von mehreren Bauanträgen 

und Bauvoranfragen 

 

1. Bürgermeister Filbrich bedankt sich bei 2. Bürger-

meister Dieter Meißle sowie bei der 3. Bürgermeiste-

rin Lydia Edin und allen Gemeinderäten für die all-

seits gute Zusammenarbeit. 

 

5. Verschiedenes 

Bundestagswahl 2025 

Der Vorsitzende berichtet, dass die Bundestagswah-

len auf den 23.02.2025 vorgezogen wurden. Die Ein-

ladungen zum Wahldienst wurden bereits versendet. 

1. Bürgermeister Filbrich erläutert die Einteilungen in 

den Wahlbezirken „Briefwahl Villenbach“, „Villen-

bach-Rathaus“ und „Riedsend Vereinsheim“. 

 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für 

das Kalenderjahr 2025 

Abrechnung über Benutzungsgebühren 

Ab dem 14.02.2025 werden die Abrechnungsbe-

scheide über Benutzungsgebühren 2024 ausgetra-

gen. Die Nachzahlung 2024 und die 1. Vorauszah-

lung 2025 sind am 18.03.2025 zur Zahlung fällig.  

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.02.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer 

1. Quartal 2025 

15.03.2025 Hundesteuer  

18.03.2025 Verbrauchsgebühren Nachzahlung 

2024, 1. Vo-

rauszahlung 

2025 

01.04.2025 Friedhofunterhaltungs-

gebühr 

 

15.05.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

2. Quartal 2025 

/ 2. Vorauszah-

lung 2025 

15.08.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

3. Quartal 2025 

/ 3. Vorauszah-

lung 2025 

15.11.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2025 

/ 4. Vorauszah-

lung 2025 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

 

Eichung privater Zwischenzähler 

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 

10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Villenbach 

die Möglichkeit, das nachweislich auf dem Grund-

stück verbrauchte oder zurückgehaltene Wasser 

von der Abwassermenge abzuziehen. Diese privaten 

Zähler müssen der gesetzlichen Eichzeit von 6 Jahren 

entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer die im Jahr 

2025 ihren Zähler zu eichen haben werden von der 

Verwaltung angeschrieben. Wir möchten darauf 

hinweisen, dass alle privaten Zwischenzähler, die 

nicht geeicht wurden, für die Abrechnung 2025 letzt-

malig in Abzug gebracht werden. Sie werden aus 
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unserem System gelöscht und können für künftige 

Abrechnungen nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Verwaltung / Formulare / Finanzverwal-

tung) heruntergeladen werden. 

Neue Homepage ist online 

Mit einem neuen Internetauftritt startet die Ge-

meinde Villenbach ins Jahr. Ab sofort steht Bürgerin-

nen und Bürger sowie Interessierten die überarbei-

tete Webseite unter www.villenbach.de zur Verfü-

gung. 

Die Homepage bietet nun eine benutzerfreundliche 

Oberfläche und zahlreiche neue Funktionen, die 

den Zugang zu Informationen und Dienstleistungen 

der Gemeinde erleichtern. Besucher der Webseite 

können sich über aktuelle Nachrichten, Veranstal-

tungen und wichtige Mitteilungen informieren. 

Ein besonderes Highlight der neuen Homepage ist 

der integrierte Bürgerservice, der es den Einwohnern 

ermöglicht, Anträge und Formulare online einzu-

reichen. Ebenso neu ist der Veranstaltungskalender, 

der auf die zahlreichen Angebote der örtlichen Ver-

eine aufmerksam macht.  

Bürgermeister Werner Filbrich betont: „Die neue 

Homepage ist ein wichtiger Schritt in Richtung Digi-

talisierung und verbessert den Service erheblich.“ Er 

bittet, die Plattform rege zu nutzen und sich von den 

Vorteilen zu überzeugen. 

 

Anmeldung zum 13. Villenbacher 

Stromsparwettbewerb 

Ab sofort können wieder alle Haushalte, die im Jahr 

2024 mindestens 5% weniger Strom als im Vorjahr ver-

braucht haben, daran teilnehmen. Dazu ist nur der 

Antrag mit den entsprechenden Maßnahmen aus-

zufüllen und bei der Gemeinde abzugeben. Das An-

tragsformular ist bei der Gemeinde erhältlich oder 

kann unter www.villenbach.de online ausgedruckt 

werden. Das Villenbacher Energiesparteam hofft 

wieder auf rege Teilnahme. 

Übrigens sorgsam und intelligent mit Energie umzu-

gehen ist eines. Grünen Strom selbst zu erzeugen mit 

einer eigenen PV-Anlage am Dach oder als Direk-

teinspeisung am Balkon ist eine andere Möglichkeit 

und lohnt sich in jedem Fall. Lesen sie hierzu folgen-

den Bericht: 

2024 profitierten Hausbesitzer in Deutschland von 

stark gesunkenen Preisen für Solarmodule. High Effi-

ciency Module sind im Laufe des Jahres 2024 um fast 

46 % günstiger geworden. Für 2025 erwarten Exper-

ten jedoch eine Trendwende. 

 

Laut der Frankfurter Allgemeinen Zeitung planen die 

größten chinesischen Hersteller, Produktionsmengen 

zu begrenzen und Preisuntergrenzen einzuführen. So 

soll der Preissturz der Solarmodule beendet werden. 

Da diese Unternehmen rund 90 Prozent der globalen 

Solarmodulproduktion verantworten, würde dies 

auch den deutschen Markt stark beeinflussen. 2025 

ist demnach eine Trendwende zu erwarten, aktuell 

sind Anlagen aber noch günstig. Zudem ist jetzt ein 

idealer Zeitpunkt für ein PV-Projekt: Viele Solarteure 

haben noch freie Kapazitäten, bevor im Frühling 

wieder der übliche Boom einsetzt und Nachfrage so-

wie Preise steigen.  

http://www.villenbach.de/
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Denn sie wissen ja, bewusst mit 

Energie umzugehen freut die Um-

welt und der Geldbeutel. In die-

sem Sinne Danke im Voraus für ihr 

Interesse. 

Das Energiesparteam  

der Gemeinde Villenbach 

 

Das waren die Adventsfenster 2024 
Die Adventszeit liegt jetzt schon einige Zeit hinter uns, 

es bleiben die schönen Erinnerungen an kreativ ge-

staltete Fenster, die uns in den letzten vier Wochen 

vor Weihnachten erfreut haben. Ein herzliches Dan-

keschön an alle Fenstermacher und Gastgeber, die 

uns allen zauberhafte Abende geschenkt und das 

Warten aufs Weihnachtsfest ganz liebevoll verkürzt 

haben.  

Danke auch an Alle, die auf diese weihnachtliche 

Reise durch Villenbach, Hausen oder Rischgau ge-

gangen sind und die einzelnen Stationen mit ihrem 

zahlreichen Kommen so bereichert haben.  

Als kleines Dankeschön an Alle haben wir die Ad-

ventsfenster in Collagen zusammengestellt. Die 

nächsten Fenster öffnen sich wieder im Jahr 2026.  
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21. Berufsinformationsmesse „Fit for Job“  

in Höchstädt 

Am Samstag, 15. Februar 

2025, findet von 9:00 bis 

13:00 Uhr die  

21. Berufsinformations-

messe „Fit for Job“ in be-

währter Weise in der 

Nordschwabenhalle, in der 

Berufsschule und in der Messehalle „Das Handwerk“ 

in Höchstädt statt. In der Messehalle „Das Hand-

werk“, die in unmittelbarer Nähe der Nordschwa-

benhalle errichtet wird, präsentieren sich die Kreis-

handwerkerschaft sowie zehn Innungen. So werden 

auf der Messe mit einer Beteiligung von rund 100 Un-

ternehmen aus Industrie, Handel, Handwerk und 

Dienstleistung sowie Behörden, Bildungseinrichtun-

gen, Institutionen und Initiativen insgesamt mehr als 

230 Berufsbilder, darunter 176 Ausbildungsberufe so-

wie zahlreiche duale Studiengänge, vorgestellt und 

die Schüler zu Ausbildungs- und Qualifizierungsmög-

lichkeiten beraten. 

Zielgruppe der „Fit for Job“ sind alle Schülerinnen 

und Schüler, die zurzeit die 

7. bis 10. Klassen der Mittel- und Realschulen, die 10. 

bis 12. Klassen des Gymnasiums sowie der Fachober-

schulen und der Berufsoberschulen besuchen. 

Neben den Beratungsgesprächen an den Infostän-

den werden in der Berufsschule 

wieder interessante Vorträge angeboten. 

Die Initiatoren laden alle Jugendlichen mit ihren El-

tern ein, das vielfältige Informationsangebot der 

Berufsinformationsmesse für die bevorstehende Be-

rufswahlentscheidung zu nutzen.  

Nähere Informationen erhalten Sie zudem im Inter-

net unter www.fitforjob-dillingen.de. 

 

 

 

Informationsabend und Tag der offenen Tür 

zur Neuaufnahme in  

die 5. Jahrgangsstufe 
 

Konviktstraße 11a, 89407 Dillingen a.d. Donau 

Tel. 0821 4558 13400 

 

Liebe Eltern, 

am Dienstag, den 18.02.25 um 19.00 Uhr findet im 

Stadtsaal Dillingen, vorab zum Tag der offenen 

Schulhaustür, ein Informationsabend für Eltern statt. 

Im Vortrag werden Lehrkräfte, Schülerinnen und 

Schüler und die Schulleitung die Schulform Real-

schule und das Besondere unserer Schule vorstellen. 

An diesem Abend werden wir kein Kinderprogramm 

anbieten. Gerne können interessierte Kinder mit zum 

Vortrag kommen. 

Wir laden Sie herzlich zu einem Tag der offenen 

Schulhaustür am  

Samstag, 15.03.25 von 9:00 – 12:00 Uhr zu uns an die 

Schule ein. An diesem Tag können Sie die Klassen-

zimmer der 5./6. Klassen, Fachräume und das Ge-

lände des Neubaus besichtigen und ins Gespräch 

mit Lehrern und der Schulleitung kommen. Für Inte-

ressierte besteht das Angebot zu einem Vortrag um 

11:00 Uhr zum Profil und den Besonderheiten unserer 

Schule.  

An diesem Tag können Sie auch die Räume der Of-

fenen Ganztagsbetreuung besichtigen. Herr Rußer, 

der Leiter der Offenen Ganztagsbetreuung, wird In-

formationen zu pädagogischen Konzepten und 

Möglichkeiten zur Lernunterstützung geben. Für per-

sönliche Beratungsgespräche zum Übertritt steht 

Ihnen nach telefonischer Vereinbarung die Schullei-

tung und die Schulberatung zur Verfügung. 

Gerne können Sie sich im Vorfeld auf der Homepage 

in einem virtuellen Rundgang unser Schulhaus anse-

hen und Informationen zum Übertritt und zum Schul-

leben in unserer Präsentation erhalten. Besuchen Sie 

uns auf www.bonareal.de und auf Instagram unter 

@bonareal! 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.fitforjob-dillingen.de/
http://www.bonareal.de/
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Aus unseren Pfarreien 
Familienadventsfeier in Hausen   

Am 15. Dezember 2024 wurden die zahlreichen 

Gäste wieder von liebevoll, weihnachtlich gedeck-

ten Tischen im Schützenheim Hausen festlich emp-

fangen.  

 

Nachdem Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Regina 

Filbrich alle Anwesenden begrüßt hatte, richtete 

auch Pater Biju in seiner Ansprache nachdenkliche 

Worte zum Jahresende an die Besucher.  

Den musikalischen Rahmen gestaltete wieder der 

Villenbacher Theaterchor unter der Leitung von Mi-

chael Tartsch , der in diesem Jahr Lieder wie „Advent 

ist ein Leuchten“, „Zünd a neus Liacht an“, „In the 

bleak midwinter“ und „Hört der Engel helle Lieder“ 

im Repertoire hatte, was zu einer sehr besinnlichen 

Stimmung beigetragen hat.  

 

Aber auch der Genuss von leckerem Kuchen und 

Kaffee, gemeinsam gesungenen Liedern aller 

Gäste, das Zitter-Vorspiel von Fanny Link, einer von 

Martin Link vorgelesenen Weihnachtsgeschichte, 

die Vorstellung der Kommunionkinder, die außer-

dem jedem Gast ein kleines Geschenk überreichten 

und diverse Ehrungen gehörten zum diesjährigen 

Programm. 

 

Bürgermeister Filbrich fasste sich in seiner Ansprache 

kurz, da er bereits auf dem Sprung in die Küche war, 

um höchstpersönlich am Herd zu stehen, um die 

Gäste kulinarisch zu verwöhnen. 

 

„Das Leben ist ein wertvolles Geschenk, nutze die 

Zeit und verschwende sie nicht, keine Sekunde ist 

wiederholbar, achte auf deine Gedanken und 

Worte, lerne so viel du kannst und verbringe auch 

Zeit allein, lebe mit dem Herzen und vergib denen, 

die dich kränkten“…….. mit diesen Worten been-

dete Regina Filbrich den offiziellen Teil dieser stim-

mungsvollen Stunden. Anschließend ließ man den 

Nachmittag sehr gemütlich bei Bürgermeister´s le-

ckerem Kartoffelsalat und G‘schwollne, dem ein 

oder anderen Getränk und netten Gesprächen aus-

klingen. 

Der Pfarrgemeinderat Villenbach 
 

Sternsingeraktion in der Pfarrei Wengen 

Die Sternsinger-Aktion 

2025 stand unter dem 

Motto „Erhebt eure 

Stimme! – Sternsingen 

für Kinderrechte“. In 

zwei Beispielprojekten in 

Kenia und Kolumbien wurde den Kindern gezeigt, 

wie wichtig die Einhaltung von Rechten auch für Kin-

der ist: so z.B. das Recht auf Gesundheit, Bildung 

oder Schutz vor Gewalt. Der Einsatz der Sternsinger, 

der solche Projekte möglich macht, stärkt dabei die 

Rechte der Kinder weltweit.  
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Herzlichen Dank an alle, die ihre Türen und ihr Herz 

geöffnet und so großzügig gespendet haben. 

Danke auch an die Sternsinger der Pfarrei Wengen, 

sowie den Helfern, die im Hintergrund in irgendeiner 

Form die diesjährige Sternsingeraktion unterstützt, 

und zum Gelingen beigetragen haben.   

Text & Bild: Katharina Mair 

Fackelwanderung der Pfarrei Wengen  

Am Dreikönigstag fand die alljährliche Fackelwan-

derung der Pfarrei Wengen statt. Eine muntere Lich-

tergruppe startete bei trockenem Wetter am Kirch-

platz in Riedsend, und spazierte mit den Fackeln 

nach Wengen zum Sternsingerdankgottesdienst, 

welcher von Pater Biju und dem Chor unter der Lei-

tung von Gudrun Bentele gestaltet wurde. Zahlrei-

che Teilnehmer sind der Einladung des Pfarrgemein-

derates gefolgt. 

Text & Bild: Katharina Mair 

 

Familiengottesdienst zum Thema:  

Wir machen Platz für Jesus  

Am 4. Advent 2024 fand in der Pfarrei ein Familien-

gottesdienst statt. Sehr viele Familien und Gottes-

dienstbesucher sind dieser Einladung gefolgt. Die 

Kinder und Jugendlichen der Pfarrei Wengen berei-

teten den Gottesdienst mit dem FAGO-Team vor. Als 

Anspiel wurde „Mein rechter, rechter Platz ist frei,… 

vorgetragen, wo sich die Kinder ganz konkret Jesus 

herbeiwünschten, um sein Geburtsfest zu feiern. 

Etliche Jugendliche gestalteten das Predigtspiel, bei 

dem Sie Stolpersteine aus dem Weg räumten, um 

sich auf Weihnachten gut vorbereiten zu können. 

Mehrer Geschenkpakete legten die Kinder in den 

Fürbitten symbolisch auf den Weg. „Danke“ an alle, 

die diesen Gottesdienst so lebendig gemacht ha-

ben. 

 

Senioren Wengen/Riedsend 

Herzliche Einladung zum Seniorentreff  

am Mittwoch, den 12. Februar 2025 um 14 Uhr  

im Vereinsheim in Wengen. 

 

Herr Stanzel aus Ichenhausen wird mit uns ein paar 

fröhliche Stunden verbringen, wie immer bei Kaffee 

und feinem Kuchen.  

Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Euer Seniorenteam Wengen/Riedsend 
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Kennen Sie diese prachtvolle Kirche? 

 

So faszinierend präsentierte sich die Kirche St. Mi-

chael in Wengen über Jahrhunderte. Dann kam vor 

einigen Jahrzehnten der Kahlschlag und die wun-

derschönen Seitenaltäre wurden entfernt und ver-

nichtet. Auch die prachtvolle Kanzel fiel der damali-

gen Zerstörungswut von Pfarrer und Kirchenverwal-

tung zum Opfer. Die jetzige Kirche entstand in Zeiten 

des Dreißigjährigen Krieges von 1625 bis cirka 1650 im 

Spätrenaissance-Baustil. Einige Teile sind auch noch 

aus der Zeit der Gotik erhalten. In den Geschichtsbü-

chern ist auch ein kunstvoller Hochaltar erwähnt, der 

angeblich bei der Restauration 1883 beseitigt wurde. 

Weit über die Ortsgrenzen Wengens hinaus bekannt 

ist die 1796 gegründete Bruderschaftswallfahrt Hl. Ot-

tilie.                                          

Repro/Text: Otmar Ohnheiser 

 

 

 

Heut wird geschunkelt, wird gelacht, 

eine Schere hab ich mitgebracht. 

Es wird gehüft, gesungen 

bis weit nach Mitternacht. 

Ein Küsschen hin, ein Küsschen her, 

dann schwimmt man schnell im Küsschenmeer. 

 

Am Faschingssamstag, 01. März 2025 um 

13:30 Uhr findet im Vereinsheim Riedsend 

das Kaffeekränzchen mit Auftritt der „klei-

nen“ Epponia sowie Spaß und guter Laune 

statt. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 

Es freut sich die Vorstandschaft des Vereinsheimes Riedsend 

Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Einladung zur Generalversammlung 2025 
 

Am Freitag, den 7. März 2025 

Beginn 19.30 Uhr – Bürgerhaus in Rischgau 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die Vorsitzende 

2. Totenehrung 

3. Vortrag zum Thema:  

„Der richtige Umgang mit Wasser im eigenen Gar-

ten“  

Referent: Benedikt Herian, Geschäftsführer vom  

Kreisverband für Gartenbau und Landschafts-

pflege Dillingen e.V.   

4. Rückblick auf das Jahr 2024 

5. Kassenbericht der Kassiererin 

6. Bericht der Kassenprüfer  

7. Entlastung des Vorstands  

8. Neuwahlen Vorstand 

9. Ehrung verdienter Mitglieder 

10. Schlusswort der Vorsitzenden 

Die Vorstandschaft freut sich über Ihren Besuch und 

dankt es mit einem kleinen Geschenk an jeden Be-

sucher.  Gäste sind uns herzlich willkommen!  

Barbara Henneke 

1. Vorsitzende 

 

 

 

 

 

 

 

Gartentipps für den Februar 

Menschen empfinden den Februar besonders deut-

lich als einen Wintermonat. Es herrscht Kälte, je nach 

Gegend tiefer Frost, Schnee bedeckt die Natur. Für 

den Gartenfreund und Hobbygärtner sind die Zei-

chen aber schon unübersehbar. Das nächste Früh-

jahr zeichnet sich ab. Meteorologisch befinden wir 

uns wirklich noch im Winter, aber wer eine Antenne 

für die Natur hat, kann schon fühlen und riechen, 

dass die Natur sich auf das Frühjahr vorbereitet.  
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Wer Hortensien im Garten hat, kann sie von den ver-

trockneten alten Blütenständen befreien und zurück-

schneiden. Das gilt ebenfalls für überwinterte Gera-

nien. Sie sollten bis auf 4 Knospen zurück geschnitten 

und dann umgetopft werden. Auch die Rosen kön-

nen jetzt schon zurück geschnitten werden.  

Jetzt ist auch die Zeit, bei frostfreiem Wetter, Obst-

bäume und Sträucher kräftig zurück zu schneiden. 

Die im Sommer blühenden Sträucher werden es mit 

einem kräftigen Wuchs und üppigem Blühen dan-

ken. Besonders wichtig ist es, die Obstbäume korrekt 

zu schneiden. Nur dann ist nämlich garantiert, dass 

sie reichlich Früchte tragen.  

Bei kaltem oder schlechtem Wetter können zuhause 

auch schon in aller Ruhe Bepflanzungspläne 

(https://www.wurzelwerk.net/gemuesegar-

ten/pflanzplan-erstellen/anbauplan-gemuese-pdf/ 

) ausgearbeitet und das Saatgut im Gartencenter 

eingekauft werden. Oder noch besser: gesammeltes 

Saatgut aus dem eigenen Garten dafür verwendet 

werden. Für die Aussaat von Pflanzen, die eine ge-

raume Zeit benötigen, um zu keimen und heranzu-

wachsen, ist Februar der richtige Zeitpunkt. Das gilt 

für Paprika, Auberginen, Chili, Kohl- und Salatsorten 

und auch Kräuter wie Oregano oder Melisse.  

Und bitte dran denken: Bäume, Hecken und Sträu-

cher dürfen zum Schutz von Vögeln nur bis Ende Feb-

ruar stark beschnitten werden. Auch der starke Rück-

schnitt bis kurz über den Boden, das "Auf-den-Stock-

Setzen", ist danach nicht mehr gestattet. 
Texte & Bilder: Christine Steimer 

 

 

https://www.wurzelwerk.net/gemuesegarten/pflanzplan-erstellen/anbauplan-gemuese-pdf/
https://www.wurzelwerk.net/gemuesegarten/pflanzplan-erstellen/anbauplan-gemuese-pdf/
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Schützen „Ritter Kunz“ Rischgau 

Kameradschaftsabend 

Am 5. Januar 2025 fand im Bürgerhaus der Kame-

radschaftsabend der „Ritter Kunz“ Schützen statt. 

Die Vorstandschaft konnte viele Vereinsmitglieder 

zur traditionell ersten Veranstaltung im neuen Jahr 

begrüßen. Nach einer kurzen Begrüßung durch den 

Vorsitzenden Stefan Link wurden von Sportleiterin 

Johanna Grundgeier die Ergebnisse des Meister-

schießens und des Vereinspokals bekanntgegeben. 

Bei der Jugend belegte Fabian Balletshofer sowohl 

beim Meisterschießen als auch beim Vereinspokal 

den ersten Platz. Bei den Erwachsenen sicherte sich 

Christoph Wagner den Vereinspokal und Alina Bal-

letshofer die Vereinsmeisterschaft. Nach der Preis-

verleihung eröffneten die beiden Schützenkönige 

Werner Lutz und Luisa Miller (Jugendkönig) die tradi-

tionelle Königszeche.  Zum Abschluss des Kamerad-

schaftsabends sorgte Alexandra Lutz mit ihrer 

„Ratschkattel“ Einlage für viel Gelächter, als sie die 

Schandtaten der Rischgauer Bevölkerung des letz-

ten Jahres bekanntgab. 

v. l. n. r. Vorsitzender Werner Lutz, Hubert Balletshofer 

für Tochter Alina Balletshofer, Christoph Wagner, Fa-

bian Balletshofer, Jugendleitern Daniela Eisenhofer, 

Sportleiterin Johanna Grundgeier, Vorsitzender Ste-

fan Link. 

 

Weihnachtsfeier 

Die Weihnachtsfeier der „Ritter Kunz“ Schützen 

wurde, wie jedes Jahr mit dem traditionellen Kinder-

singen eröffnet. Unter der Leitung von Sandra 

Nachtmann sorgten die Rischgauer Kinder für beste 

musikalische Unterhaltung. Nach der Ansprache 

der Vorsitzenden Marina Link wurden im Anschluss 

die neuen Schützenkönige gekürt. Neuer Jugend-

könig ist Luisa Miller mit einem 65,1 Teiler. Die Ju-

gendkönigin des letzten Jahres, Marie Wagner 

überreichte ihr die Jugendkette. Den zweiten Platz 

bei der Jugend sicherte sich die Jugendkönigin des 

Vorjahres, Marie Wagner mit einem 67,4 Teiler. 

Neuer Schützenkönig ist Werner Lutz mit einem 17,0 

Teiler. Die Königin des Vorjahres, Sabrina Kröss über-

reichte ihm die Schützenkette. Den zweiten Platz si-

cherte sich Alina Balletshofer mit einem 19,7 Teiler. 

Nach der Königsproklamation sorgte die Theater-

gruppe Rischgau mit ihrem Einakter „Der amtliche 

Besuch“ für gute Unterhaltung. Mit der großen Tom-

bola endete der offizielle Teil der diesjährigen Weih-

nachtsfeier. 

Theaternachmittag 

 

Beim Theaternachmittag am 12.01.2025 freute sich 

die Theatergruppe Rischgau über einen vollbesetz-

ten Saal im Bürgerhaus. Vor bestem Publikum sorgte 

der Einakter „Der amtliche Besuch“ von Manfred 

Stanzel für viel Gelächter. Mit ihrem Schlachtruf 

„Hollywood kommt bald“ beendete die Theater-

gruppe ihren Auftritt und im Anschluss präsentierte 

noch die „Kleine Epponia“ ihr Tanzprogramm für 

den diesjährigen Fasching.  

 

 

Die Theatergruppe Rischgau v. r. n. l. Stefan Link, 

Thomas Berger, Johanna Grundgeier, Carola Ho-

land, Doris Strobl, Gertrud Wagner, Matthias Wag-

ner, Franziska Berger, Jürgen Eisenhofer und Marina 

Link. 
Bilder & Texte: Stefan Link 
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SV Villenbach 
NEUES beim SVV – Abteilung Gymnastik 

Wir bieten ab sofort wieder 2 Gymnastikgruppen in 

der großen Halle des SV Villenbach an.   

1. Gruppe montags von 17.00 bis 17.45 Uhr für 

Anfänger, ältere aber sportlich Aktive. 

2. Gruppe montags von 18.00 bis 19.00 Uhr für 

jüngere und sportlich Aktive. 

Alle Frauen und Männer, die mit Freude und Spaß an 

der Bewegung ihre Gesundheit und Fitness erhalten 

und trainieren wollen, können mitmachen. Ich biete 

ein abwechslungsreiches Ganzkörpertraining für 

Kraft, Koordination und Beweglichkeit. 

Ich freue mich auf Euch! 
Christine Steimer, Übungsleiterin 

 

 

Elektro Thomas 

sponsert Trainingsanzüge 

 

Ein Herz für die C-Jugend der SG Roggden/Oster-

buch/Villenbach/Zusamaltheim zeigte Elektro 

Thomas aus Rischgau. (https://photovoltaik.thomas-

elektro.com) Damit die Mannschaft bei Spielen und 

Turnieren nicht nur spielerisch, sondern auch optisch 

überzeugt, bekam jeder Spieler/in der Jahrgänge 

2010/2011 eine Trainingshose, -Shirt und -Jacke.  

Die D-Jugend-Fußballer/in des Jahrgangs 2011 wur-

den im Frühjahr 2024 sowohl Meister der Kreisklasse 

als auch Sieger beim Landratspokal (4 Spiele und 

Siege, Finalspiel gegen den FC Lauingen). Im Herbst 

gelang ihnen die Meisterschaft der Kreisklasse C-Ju-

gend, was somit den Aufstieg in die Kreisliga ab dem 

Frühjahr 2025 bedeutet. Auch beim Baupokal schaff-

ten es die Kicker in die nächste Runde, das Spiel ge-

gen die JFG Aschberg findet am 19. März statt.  

Aber nicht nur die Siege sind den Trainern Ronny 

Baumgart und Christian Miller sowie den Eltern wich-

tig, auch die sehr gute Trainingsbeteiligung und die 

lobenswerte Kameradschaft im Team verdient es, er-

wähnt zu werden. Und wer es bisher versäumt hat, 

sich ein Spiel der C-Jugend SG Roggden anzu-

schauen, ist herzlich dazu eingeladen! Die Heim-

spiele finden stets auf dem Sportplatz des SV Rogg-

den statt. Die Fußballer freuen sich über zahlreiche 

Zuschauer, Fans und Anfeuerung, damit sie auch bei 

den kommenden Spielen ihr Bestes geben können! 

Text & Bild: Johann Schuster 

 

 
Sport verbindet - Komm zum SV Villenbach

 
Werde Mitglied beim schönsten Sportverein 

im Zusamtal! 

https://photovoltaik.thomas-elektro.com/
https://photovoltaik.thomas-elektro.com/

